
Mitnichten! Unsere Arbeit die 1, Weil dem WiIir VO ihm ausgehen, Wie ET 181, nicht von 9——
Kulturauftrag Gottes entsprechend, verdienstvoll Art, der gar nicht angehören Will, Weil das
1st, Wird nicht vergebens sein, Wenl WIr die zahe Beste dieser Art nicht dem Besten paßt,
Seduld auf bringen, Erst das Feld pflügen, die WaS besitzt un eben jener andere icht.“
Steine fortzurãumen, das Erdreich verbessern, Das gilt icht Nur VO  — der Musik, sondern VO  —
bevor WII Saen und Ernte erhoffen. Bei aller Er- allen Künsten, nicht Nur Iim profanen, sondern

auch Iim sakralen Raum. Nur der Wird Einflußziehungsarbeit dürfen WIIT nicht VO  — oben AuS-

gehen, sondern VO unten. Das 181t der einzig rich- auf das OlR gewinnen, der E5S liebt, sich in seine
tige und Erfolg Vverheißende Ansatzpunkt. Wir Seele ein zuschleichen Versteht un ihre egungen
Werden dabei Leitung der Klugheit bisweilen un Gefühlsschwingungen belauscht. Nur 15t
tolerant Ssein und ein Auge zudrucken müssen, imstande, das Volkstümliche dann Iim Kunstwerk
nicht ein gröberes bel für ein Kkleineres ein⸗ veredeln un 2 Vertiefen.
zutauschen. E5 181 ganz zwedklos, dem Volke boch- Vielleicht Wurde dieser Ansatzpunkt nicht immer
Wertige Kunstwerke anzubieten Oder g8aT aAuf— genügend beachtet, und Vvielleicht liegt hier der
zunötigen, die seiner Fühlweise völlig fremd und Grund, die Früchte Uunserer bisherigen
in einer ihbm unverstandlichen Formensprache 8en Reformbestrebungen eigentlich Nur der Mittel/
schaffen Sind. Klasse der Kunstfreunde ZzUgute kamen, Waäbrend

Peter Raabe, der Präsident der Reichsmusik- die übrigen neunzig Prozent noch nicht erfaßt
kammer, hat in seiner Schrift 55  16 Musik Iim Werden konnten. Wenn das Olk heute der Kunst
Dritten Reich“ ein Weilses Wort ausgesprochen, ferne steht, trägt nicht das OIR die Schuld,
das Wir nicht beherzigen können: „Der sondern die Kunst. Sie hat das Vaterhaus Ver-
Einfache, der Im besten 8inn Einfältige' 18 1· lassen und darf nicht ihrer Würde alten,
Aber ein Ganzer, der hat Kultur, und Wenn Wir Wieder zurückzukehren. Die Versöhnung Wird
die bewußt in ihm steigern Wollen, müssen beiden ZU. Vorteil gereichen.

ALAZAR
Versuch eines geistigen Portrats
Von Rudolf Timmermans

„Dieser Mann, der die Regierung Ist, Wollte Sie litikers, eines die Macht nicht Wollenden Macht—
nicht. Er Wwurde Parlamentsmitglied, wohnte einer habers. Wenn Sich hier Satze AuS irgend-einzigen Sitzung bei und ging nie Wieder hin Er
wurde Minister, blieb Es fünf Tage, trat zurück und einem theoretischen Traktat handelte, AunS einer

zweiten „Utopia“ Ooder einem Antimachia—Wollte nie Wieder werden. Er ri die Macht nicht
81  5 ma  — gab Sie ihm Er konspirierte nicht, War vell, könnte Man dieses Paradox Als kühne

nicht Anführer irgend einer Gruppe, intrigierte nicht, Erfindung Vielleicht auf Sich eruhen lassen. ber
die Zitierten Satze Stammen VO  — niemand andersbesiegte keinen Gegner durch organisierte der r1reVO-

lutionaàre Gewalt. Er stützt 81  „ scheint ES, auf aAls VO  — Salazar, und Was über den Machthaber
niemand und Wendet sich häufig die Nation, die Wider Willen Sagt, bezieht sich auf niemand —
ein abstraktes Ding 1St, als daſ 81ie eine Wirksame ers als auf 15 selbst. Anderseits 158t diesesStütze sein könnte. ES5 15t ihm gleich, Ob bleibt
oder geht; auf jeden Fall 15t da Und War Sschon

Raätsel keine selbstgefällige Konstruktion dessen,
der damit gemeint Ist; denn die eingangs Wieder-seit Elt und mit einer solchen ruhigen

Selbstverständlichkeit, 45 ob immer dort blei- gegebenen Jatze, die AuS Salazars Einleitung
ben edächte Er ertraͤgt die Mühen des Regierens, dem in Buchform erschienenen „großen Inter-
die Ungerechtigkeiten und Beleidigungen der Gegner, VlieW  * Stammen, das dem portugiesischen Jour-
ihren SGroll und ohnmächtigen Zorn. Von elt nalisten Antonio Ferro gab, Sind HMUT der knappe
Elt muſß seine Portion galliger Bitterkeiten Ausdruck dessen, WaS Fragen das portugiesischehinunterwürgen, die kür alle Politiker ine NVET“I OlR bewegte, das selber mit mehr Erstaunen als
meidliche Beilage sind. ber 15t da und bleibt Verstehen VOr dem „Problem Salazar“ stand unda Er betrachtet die politische Acht her als ine Z2U Eeil heute noch steht.Gewissensverpflichtung denn als ein Kkraft der Er- ES5 Ware  4* schön, Wenln Salazar, nachdem selbstoberung genießendes Recht Woher komimmt ihm,
da Sie nicht die Tochter ehrgeizigen Machtstrebens die Fragen deutlich ausgesprochen und dadurch
Ist, die notwendige Willenskraft, seinen Weg bis für Sich persönlich als begründet anerkannt hatte,
nde gehen? Wovon nährt seine Seele bei der HNu  — auch die Antworten hinzugegeben hatte. ber
Arbeit, Im Kampf, nicht Niedergeschlagenheit Als Ob allein schon durch das Aufreißen der

zeigen, Kleinmut und Ust ZUT Desertion?“
itiert nach der spanischen Ausgabe: ntonioDiese Satze UuUmschreiben Eine paradoxe Er- Ferro, „Oliveira Salazar hombre bra  *

scheinung, die Erscheinung eines unpolitischen Po- Madrid 1935 7½8
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Fragen allzu iel Von seinem Innern verraten ihn, Wie das Denken und Handeln seines Lebens
zeigt, keinen inneren Bruch mit der Vergangenheit,hatte schüchtern un einschüchternd zugleich

un dadurch sein inneres Leben schützend“, 8a sondern Nur die Erkenntnis einer anderen konkre-
Ttren Lebensaufgabe. Hier in Coimbra mit seinerVO  — ihm Gonzague de Reynold In seinem AuS—

gezeichneten Buch? verweist Salazar den Leser alten Kathedrale, deren Wuchtige Architektur noch
auf die Ausführungen Ferros, denn „da ich nicht VO  — der eit der Kämpfe die Mauren spricht,

mit dem Grabe des Königs VO.  — Portugal,der Verfasser dieser Studie bin, 158t ui  t meine
Aufgabe, die ZWeifel lösen un die Fragen Henriques, mit seiner hochgelegenen, Weit in das

Land schauenden Universität, der Altesten desklären“. Mit dieser scherzenden Bemerkung
hat Salazar den für einen Augenblick gelüfteten Landes, muſßß ihm Offenbar geworden sein, Welcher

Abgrund ZWischen der Vergangenheit un egen-Vorhang VOT seinem Innern Wieder geschlossen 5und überlaßt uns das Wweitere Forschen. Warit Portugals klaffte. Nach einer beispiellosen
Nur ine umfassende Biographie, die zugleich Blütezeit 1m 16 Jahrhundert War das Lan immer

ein gut Eeil portugiesischer un europãischer Ge⸗- mehr abgesunken, bis Beginn des Jahr-
schichtsschreibung Wäre, könnte mit dem Wirklichen hunderts unrettbar verloren 2 sein schien. Der

betont antikirchliche Liberalismus, der gekommenAnspruch auftreten, diese rage bis ZUr etzten
Möglichkeit beantworten. Aber einen Ein- War, dem Lande die Preiheit bringen

ine gerade für den Portugiesen verderbliche rei-blick in Salazars Wesen gewinnen, bedarf ES

einer solchen allseitigen Biographie nicht Denn eit VOn aller Selbstzucht un Pflichterfüllung
hatte alle außeren Ordnungen und inneren Kräafte18t erstaunlich und spricht deutlich dafür, Wie sehr

In Salazars Denken un Tun alles VO  — einem des Landes Der König un der Kron-
lebendigen Mittelpunkt ausgeht, daß Wir, Im- prinz 1908 einem Attentat ZU Opfer 86*
Ier WIT VO  — irgendeinem Punkt der Peripherie allen, und die UrꝛZ darauf 8ich einrichtende Re-
AuS ins Innere vorschreiten, ZU gleichen Wesens- publik verschlimmerte NUr die Fehler der Ver-

gangenheit.ern gelangen, immer Wieder die Bewegtheit un
uhe eines starken, geschlossenen Kraftfeldes VOr- 80 steht Portugal, Als Salazar mit 2
nden 80 könnten WITI einen beliebigen Ansatz- Jahren V Coimbra Professor kür Volkswirtschaft
punkt Wwählen, dem Problem Salazar naherzZ u- un Finanzwissenschaft Wird. Er ebt zurück-
kommen. Doch 181 Ohl nützlichsten, mit geZzOgen, tief seiner Wissenschaft verbunden, doch
einigen Lebensdaten Salazars beginnen un immer Iin Orge seinem Lande zugewandt un Iin
schon Wesentliche Anhaltspunkte gewinnen. Ssteter Fühlung mit den Kreisen junger Katholiken,

In Santa Comba Dao Iim nördlichen Portugal die Wie ine Erneuerung Portugals AnuSs den
181t Salazar 1889 geboren. Die Eltern ein- tragenden Kraften der einstigen Gröse anstreben.

— At Sich 1921 als Abgeordneter einer AuSfache Landleute, die durch Arbeit un Sparsam-
eilt einem kleinen Besitz rachten. Die Familie diesen Kreisen gebildeten Partei ins Parlament
War katholisch Wie fFast jede portugiesische Amil- Wählen. Doch besucht Nur ine einzige Sitzung
lie, Aber tiefer un tatkraftiger, E O  * VOr un tritt zurück. Er hatte erkannt, daß auf
allem bei dem Oft EIn konventionellen Christen- diesem Wege dem Lande nicht helfen War,
tru der Städte, der Fall sein pflegte. „Wäre un B Volkstribun die Portugiesen sich
meine Mutter nicht gestorben, Ware  *0 ich nicht sammeln, lag weder Iin der Art noch Im Willen

des Professors AuSs Coimbra.Minister; 81e Wwürde nicht Ohne mich leben, ich bei
der Orge 81E mich meiner Arbeit nicht in Portugal, VO Komplotten und Revolten geschüt-

telt, erlebt 1926 ine Erhebung des Militarsgleicher Weise hingeben können.““ Diese UEe-
rung Verrat Ulns, Wie Schön das Verhältnis seiner Marschall Gomes da CoOsta un General Carmona.
Mutter geWesen sein muß. ine Regierung VO  — Fachleuten 501J das Land

Salazar glaubte sich 2U Priester erufen un Wieder aufbauen, und Salazar Wird als Finanz-
besuchte das kleine un das große Seminar VO minister berufen. An einem Samstag betritt
Viseu. Er hatte schon die niederen Weihen EMnpP das Finanzministerium, darauffolgenden Don-
fangen, als erkannte, daß einen andern Weg nerstag bringt 1h der Zug schon Wieder nach

Coimbra. Man hatte seine Bedingungen nichtgehen habe Er esuchte die Universität VO  —

Coimbra, Rechtswissenschaft und Volkswirt 8  mm  7 Vverzichtete aAuf Macht und Amt.,
schaft studieren. Dieser Wechsel bedeutete für die ET nicht suchte und die ihm nichts bedeuteten,

Wenl 81E nicht gan=2 einsetzen konnte für die
de Reynold „Portugal. estern heute“ (80 Wirkliche Gesundung des Landes.360 8. 16 Bildtafeln] Salzburg 1938, Verlag Otto

Müller; geb 7.20 276 Die gnanzielle Krise, die Salazar Wie die
Ferro A. A. Zukunft zeigt, mit echt in der allgemeinen
Ferro, Gesprach mit Salazar, Europäische Krise des Staates für entscheidend ansah, bringt

Revue April 1939, 357 auch das Neue Regime Allen Willens
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Schwierigkeiten Und Wieder, EHZter Minute, daß 1e Möglichkeit hrer BewältigungWird Salazar gerufen Und Wieder Srellt glaubt oder zumindest die Notwendigkeit, die
Bedingungen, die darauf hinauslaufen, daß Ssamt- Bewältigung versuchen. ber Wie sucht Sala-
iche Einnahmen un Ausgaben Sselnner Kontrolle ZAT dieser Spannungen Herr Werdenꝰ
un Entscheidung unterstehen. Dieses Mal Wer- Wir Ssagten, 86E1 ein „geborener Politiker“
den Sle angenommen, und Salaxar bleibt. Nüchtern, Der kurze Abriß den WIIT VO.  — SelnemMm Leben
kühl, nicht mit dem leisesten VWort die SGunst gaben, hat das schon erkennen lassen; Selnen
des Volkes buhlend, Wendet Sich die Offlent⸗-
ichkeit

Außerungen Wieder deutlich hervor
. Weis genau, Wa2S ich 111 und Als 1933 Ministerpräsident Wurde un damit

Wohin ic%˙h gehe Wwerde dem Land alle noOt- der Schwelle der vollen Macht stand hatte
wendigen Angaben machen, damit die Lage ma  — können, dasß Wenigstens den An-
nach Maſgabe der Verhältnisse beurteilen ann spruch erhebe, Politiker Seln „Aber Uu  —
Möge das Land diskutieren, moge prüfen, moge kommt EIn gan2z unpolitisches Eingeständnis

Vorstellungen erheben; aber moge auch Meiln Sinn steht nicht danach bin nicht
gehorchen, Wenn Ich befehle 60 mehr Als EIn Professor, der ZUT Rettung Selnes

80 begann Salazar als Minister der Finanzen; Vaterlandes beizutragen Wünscht, der jedoch Weil
und Als 1933 Portugal 14e Verfassung erhielt und Sein IinnersTes Wesen ihm nicht gestattet, 8EWISSE
General Carmona Prasident der Republik wurde, Grenzen moralischer Art, auch auf dem Felde der
wurde mit der Selbstverständlichkeit natürlicher Politik nicht überschreiten vermag.“ Das 181
Schwerkraft, die sich durch ihr ein faches Dasein der Tat EIII ganz unpolitisches Eingeständnis,
durchsetzt, Salazar Ministerpräsident und damit nicht nur Weil Sich ler Professor nennt, WaS
der Herr Portugals ZUerst 11¹ die ugen Springt, sondern

Salazar 181 EIn Mensch der ungeheuren Span⸗- iel bedeutenderen Sinne deswegen, Weil hier
nungen ebt Obwohl keineswegs das 181, Was Moral un Politik gegenüberstellt O8 EIN
ma  — geborenen Politiker Ennen könnte echt über diese geben scheint doch 8ElU
(weder EINn groper noch EIn kleiner Politiker nach Einigen Jahrhunderten kaum anderes

hören War, als daß die Politik mii Moral nichtsdem uns 8El Machiavell geläufigen Bilde des poli-
tischen Menschen), lenkt allein die Politik Selnes trun habe Oder daſ S81e, als höchster IwWweck AuS
Landes. Obwohl nüchtern und sachlich 181, sich selber ihre Srigene Moral entwickle
energisch 2 und genau, Eigenschafften, die nicht Neben diese „unpolitische“ Art des Denkens
Nur dem Durchschnitt des heutigen Portugiesen fern noch Ine solche des Handelns „Empfinden
liegen, sondern Sselnen natürlichen Anlagen gerade- Sie Wenigstens Befriedigung, die Regierung Ver-

entgegengesetzt scheinen, 181 Salazar der Träger körpern? Kennen Sie die Ust des Befehlens nicht?
der Zukunft aller Portugiesen Dieses ZWelte ibt Ihnen die Macht, die Ausübung der Macht
Gegensatzpaar Wird auf den Ersten Blick Vielleicht nicht doch Befriedigungꝰ
nicht Sener vollen Schärfe deutlich Werden, 34 Namlich Bef riedigung über das Gute, das
aber ZWeifellos doch bei genauerem Zusehen Denn ich miit dieser Oder Maſonahme tun ann.
Salazar verkörpert nicht Wile ahnlichen Lagen finde der Tat tiefen Ineren Trost
andere die grundlegenden Eigenschaften Selnes Vol- darin, VOT Elner großen Aufgabe für Per-kes, deren gewaltige Steigerung Selner Person sönliche Tatkraft stehen oder festzustellen,ihm Größe gäben, 181 ni  Ht der typische daß 8EWISsSE Regierungsakte hier un da das Los
Portugiese, durch die Reinheit des Typs und die anderer Menschen verbessert haben empfinde,Kraft Selner Anlagen 1ins Bedeutende gehoben, Weil ich Sto bin, Eln Portugiese Ssein, VOrT
daß Er, Wenn Eln Bild erlaubt 181, auf der gleichen allem tief die Achtung, die die Welt dem PortugalStufe der Tonleiter Ur Hen kräftigeren, TeElll VO  — heute, unserer Wiedergeburt, der Großbe
Klang gibt, sondern steht auf andern Vaterlandes entgegenbringtStufe, 181 Wile Eln anderer Ton, 1 Steter Span⸗- Meine rage War Ohl nicht richtig gestellt
nung und 1 Steéetem Bemühen den Gleichklang, Was ih WISSen Wollte, War, Ob die Macht, die
nicht IHdem die andern Sich ZWingt un da- Ausübung der aAacht Als solche, Ihnen nicht irgend-durch Portugal einförmiger un macht, SsOn- Elne menschliche Zufriedenheit bereitet, Ob 81E
ern 81E erganzend un den vollen Einklang des Ihnen icht Elne harmlose, aber eben doch I
Akkordes erstrebend. Freude bedeutet?“

Diese doppelte pannung ZWischen un Sie sehen, daß ich mich recht schwierigen
seinemn Beruf und ZWischen Ihbm und Selnemm OIlkR Lage befinde Weder gehöre ich den Menschenbedeutet Ine ungeheure, tãglich Sich stellende Auf⸗ die den Ehrgeiz befehlen haben, noch denen,gabe Da Salazar Sich ihr unterzog, WISSen WIT,

6 ntonio Ferro, „Oliveira Salazar hombre
Reynold 264 bra
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die mit dem Befehl nicht die Vorstellung von Wir machen den —*  *  poetusiesinchren Nationalismus
furchtlos Z2UT unzerstörbaren Grundlage des UellVerantwortung verbinden. Die letzteren müssen

allerdings sehr glücklich sein. Staates: Erstens, Weil der klarste Imperativ in
Nicht einmal Zerstreuung? der Geschichte 18t; zweitens, Weil ET ein unschatz-⸗

164 7 barer Faktor des Fortschritts un des 5ozialenNein, 11 keiner Weise.
Wie 1933 151t auch jetzt noch Im Grunde Aufstiegs Ist; drittens, Weil Wir ein lebendiges

Professor geblieben, denn faährt in dem eben Beispiel dafur sind, Wie das patriotische Gefühl
durch die Virkung, die in allen Erdteilen AuS-zitierten Zwiegesprach fort: „Varten Sie. Manch—

mal doch Manchmal mag mich Ohl ET geübt hat, dem Interesse der Menschheit gedient
halten, zuweilen mag für mich ein gewisses Ver- hat Wir streiten icht über das Vaterland.

Wir streiten ul  Ht ber die Autorität. Sie 18tgnügen intellektueller Art darin liegen, Probleme
In die richtige Ordnung bringen. Sicherlich ine Tatsache un eine Notwendigkeit. Sie Ver-

Ande ich einen besonderen Sefallen daran, Für schwindet nur, Wieder erscheinen, Mman be⸗-
und Wider sichten, die Ideen gegeneinander kämpft 81e nur, Sie in die Hande anderer
abzuwägen, bevor ich ine rage 168e, bevor ich iefern. Sie 15t ein echt und ine Pflicht; iIne
ein Dekret formuliere oder eine amtliche Note Pflicht, die sich selber verleugnet, Wenn Sie icht
Abfasse.“ ausgeübt Wird; ein Recht, das seine beste Be-

Man Wwürde jedoch einen großen Fehler begehen, gründung Im Wohle Aller hat. Und 8S1ie 181t auch
Wenn man die Bezeichnung „Professor“ Nur Als ein großartiges SGeschenk der Vorsehung, enn
Angabe einer Aaußheren Tätigkeit auffaßte. 80 Wie Ohne 81e Ware das 5oziale Leben un Ware die
der Politiker Im bisher gebrauchten Sinn des Wor- menschliche Kultur nicht möglich.
Tes der Herrschaft, der aAcht und ihrer Ausübung Wenn die Familie Sich auflöst, dann G68t sich
zugewandt 1st, der Professor, Wie ler Ver- das Haus auf und das Heim, dann 16sen Sich die
standen Wwerden muſs, dem Seiste und der 5prO Bande der Verwandtschaft, die Menschen allein
fessio“, der Verkündigung, dem Bekennen des lassen VOr dem Oaat, verlassen, fremd, ohne
Geistes, der Uur der SGeist der Wahrheit oder Bindungen un moralisch mehr E die Halfte
jedenfalls der Wahrhaftigkeit sein ann Für einen ihrer selbst eraubt. Die Familie 181 der not-
solchen „professor“ 181t der Staat „une doctrine I wendige rsprung des Lebens, Quelle moralischer
actlont. eine Sich verwirklichende Lehre, „eine Reichtümer, Antrieb des Menschen, sich bem  U·
politische Konstruktion, abgeleitet VO  — einem Sy- hen Im Kampf das tägliche rOt Wir streiten
Stemn grundlegender Ideen Idee und Wert der nicht über die Familie.
Nation, Idee der menschlichen Persönlichkeit un Wir streiten nicht über die Arbeit, weder Als
ihrer Rechte, Zweckbestimmung des Menschen, echt noch als Verpflichtung. icht als Recht, enn
Rechte un Srenzen der Autorität“ . das hieße diejenigen, die nur ihre Arme besitzen,

Das Sind die Prinzipien, über die Salazar icht Hungers sterben lassen; icht als Verpflichtung,
diskutiert, Wie ET in seiner großen ede denn das hieße den Reichen das echt geben, VoOn

Jahrestag der Revolution in raga 28. Mai der Arbeit der Armen leben Denn VO.  — der
erklärte: Arbeit nährt sich das Leben, VO  — ihr kommt der

„Ganz abgesehen VO  — dem inneren Wert der Reichtum der Nationen, VO.  — ihr leitet sich der
religiösen Wahrheit für den einzelnen un die Wohlstand der Völker her. Die Arbeit 1581 ine
Gemeinschaft rauchen Wir das Absolute, un WIir Ehre Die Arbeit 181t unterschiedlich in ihrer Nütz-
Werden nicht mit nsern Handen aus dem Schoß lichkeit, verschieden in ihrem Wirtschaftlichen Wert,
der ungenügenden un vergänglichen Dinge das Aber gleich V ihrer moralischen Würde60

schaffen, WasSs außherhalb un überhalb VO.  — un8s Ist, Wir haben Absichtlich ausführlicher zitiert,noch Werden WII dem Staat FAlschlich die Aufgabe die Frische Unmittelbarkeit dieser ede und
zuerteilen, die Religion bestimmen und die die konkrete Fassung der Prinzipien WenigstensSGrundsatze der Moral Diese Haltung hat uns annähernd erkennen lassen. Denn nichts Ware
dazu geführt, die 6frentliche Macht in ihrer falscher, als die Ideen und Prinzipien des 5PTOralischen Beschrankung erkennen, und hat uns Fessor“ Salazar mit den abstrakten Ideen der
VOT dem Irtum oder dem Verbrechen bewahrt, Professoren der Aufklärung gleichzusetzen. Deren
den Staat, die Macht, den Reichtum, die Technik, Ideen abstrakt und in den leeren Raum
die Schönheit oder das Laster vergöttlichen.
WVir streiten nicht über Sott. hineingesetzt, daß 81e praktisch unverbindlich —

ren un VOr der Wirklichkeit Vversagten (Wir Er-

innern Salazars: „LEtat ESU une doctrineEuropäische Revue aA. A. O 357
Ebd action“). egen die „Ideen  * VO  2 1789 Wwendet

9  9 Oliveira Salazar, Une révolution dans la paix sich Salazar scharf, indem ETr erklärt: 55  11 opfern
(Paris  10 1 5d  1937 XV
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nicht den Eebeitisten Prinzipien“, Sei denn, Wir mut denen kann, antwortet „Die Vahrheit
erkennten 81e als Wahr un VON praktischer Nütz- ist, daſo ich dem Volke nicht schmeicheln könnte,ichkeit; NSere einzigen Srenzen sind die höheren ohne mein Gewissen En. Wir haben ein
Grundsaàtze, die das Leben regieren, die Gerechtig- Volksregime aufgerichtet, nicht Aber iIine Regie-eit und die Liebe, die Wir allen Menschen schul- rung der Massen, die Von diesen beeinflußt und
den, un das Wohl der Nation.“ 12 geleitet Würde. Würden die Leute, die mir

Gerade diese Außerung 18t besonders Wichtig, heute, Von Augenblicksstimmungen hingerissen, —
enn in ihrer Ablehnung der „geheiligten Prinzi- jubeln, nicht vielleicht dieselben sein, die morgen,
pien“ un In ihrer entscheidenden Anerkennung VO andern Leidenschaften erfüllt, ine Revolte
„höherer Grundsàtze“, die Wir Auch schon bei entfesseln versuchen?“ Und dann folgen Wahr-
seinem angeführten Vort über Politik und Moral haft erschütternde Worte, die in ihrer Echtheit
fanden, zeigt Sie uns, daß Salazar VO  — jedem oft die Größe dieses Mannes bekunden un zugleich

Wirklichkeitsecht erscheinenden und doch V uns, Wenn WIT über 8Sie recht nachdenken, die Ver-
Wwesentlichen Dingen die Wirklichkeit verkennen- borgene Tragik jeder menschlichen Herrschaft
den Naturalismus völlig Frei Ist, ebenso aber auch eutlich Werden lassen: — ann nicht lügen!

ann NuUr dann befehlen, mir NUr dann dieVOn jeder idealistischen Haltung, die VO  — der
entgegengesetzten Seite AuS das Bild der Wirk- Autoritat 2U Befehlen zuerkennen, Wenn ich
ichkeit verfalscht. mich mit mir eins fühle Diese unerbittliche Be-

Salazars Menschenbild 15t ein kritisch-realistisches. wahrung meines Ichs 181 bei mir gleichbedeutend
Er Weis, daß der Mensch Wweder gan2 böse 18t mit dem Eintreten für die Wahrheit. Lieſe ich
enn ET glaubt dessen Erziehbarkeit noch das mich VO  — vorübergehenden Stimmungen hinreiſßen,

gan2 guUut un Vielleicht Nur durch verderb- Ware  —* ich In meiner Haltung un meinen Worten
liche Einflüsse VO.  — außen und mangels geeigneter Sklavisch VO.  — der Begeisterung der enge oder
Aufklarung vorübergehend Im Irrtum 15t denn auch Nur meiner Freunde abhängig, Würde ich

müßte als höchste nstan2 Iim Staate sich nicht mehr 1h sein. Und dann Würde Sich
auch nicht mehr mit meiner Ehre Vertragen, Wei-praktisch für Irrtumsfrei halten noch daß der

Mensch jenseits Von Sut un O8e steht denn ter regieren.“
dann Würde Salazar Kkeine „Grenzen moralischer üssen WIr noch einmal betonen, Wie Wenig
Art“ anerkennen. dieses „Sich iIins fühlen mit sich selber“ naturali⸗

Das alles mag durch das Vorangegangene V stisch miſverstanden Werden darf, Wile Sehr
nichts anderes bedeutet als das Bestehenkönnengroben Umrissen schon hinreichend klar sein. Noch

deutlicher Wird ES durch einige Außerungen 82 VOT dem eigenen Gewissen, E die echte Verant—
lazars, die WIr dieses scheuen Menschen ergrei- Wortung des Menschen Salazar VOr jenen „höheren
fendsten Bekenntnissen rechnen müssen. Seine Zu— Grundsatzen“, die Nur eshalb E Solche gelten,
rückhaltung gegenüber andern und sich selbst 18t Weil 81E nicht AuS ihm selber sind, sondern eben

VO]IN einem Hö́heren stammen?ihm nicht selten Als Menschenverachtung ausgelegt
Worden. ber „Welch falsche Vorstellung, elch 80 formt Sich Salazars Menschen— und Weltbild
ein Mißverständnis! Der Mensch 18t das entschei- für uns allmãhlich einer klaren Vorstellung.

Salazar anerkennt das Sein un seine Ordnung.dende Element der Nation, aber davon abgesehen
besitzt jeder Mensch einen eigenen Seist und ein Er anerkennt den Menschen 1N seinem Eigenwert

un in seiner Verpflichtung die Gemeinschaft.Gewissen. Wie sollte ma  — 13h da nicht achten,
Wie nicht Alles tun, jenes Gewissen un jenen Er sieht die Zwiespältigkeit der menschlichen Na-
Geist schützen, ihbm Würde verleihen, ihn Ur, die Iin der I˙hr geschenkten Freiheit die Mög-
emporzuheben? Ein qualendes Problem: V diesem ichkeit rechtem und unrechtem Tun besitzt.
Verhaältnis VOJn Einzelmensch und Gesellschaft, Er Weiss nicht HMur VO  — der Gerechtigkeit, sondern

auch VO  — der Liebe, die WII allen Menschen schul-VO  — staatlicher Autoritat Uun geistiger Uun Sitt-
licher Autonomie⸗ — bis Wwohin muß Man da gehen, den, un Iin einer erkenntnistheoretischen Formu-

lierung betont noch einmal die Liebe, indemWie Weit ann Man gehen, damit der Mensch nicht
Urꝰ2 komme, die Nation Aber gefestigt und Sagt „Man liebt nur, WaS Ma  — kennt; aAber

ihm selbst ðZU egen groſß Werden kann?“ 3 kennen, 18t ES notwendig, dasß die Liebe Iim
Keim schon besteht.“Salazar ASt uns8s noch tiefer 1N sein unneres

schauen. Da Ma  — seine „Lurückhaltung Oder Wir haben bisher absichtlich vermieden, den
Professor Uun Staatsmann Salazar AuSs seinemKälte“, mit der die Kundgebungen des Volkes staatsmannischen Handeln heraus erklären,entgegennimmt, Als „Schüchternheit, Hemmung, sondern uns8s Sein Wort und damit den 5DPTO“Abwehr oder ich bitte Verzeihung Hoch- fessor“ gehalten, da das Wort die Bekenntnisweise
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in Coimbra. Eine Landsmannin Seinedes „professor“ 181 Wie die Tat die des Staats-
mannes. Bei der Bestimmung der etzten Wesens— un seinem Dienst gerufen, als Student war,

dient 8S1e heute Salazar, der Sie sehr schatzt.züge Salazars werden WIT uns ebensowenig sein
staatsmannisches Handeln halten, Oobwohl die Auf⸗ Von Elt Eit macht Maria ihrem früheren
gabe durch die Aufzählung einer Reihe VOI Maſ- Herrn einen Besuch, Un 81E 18 SS, die Salazar
nahmen Vieles eichter lösbar scheinen könnte; Nachrichten VO  — seinem Kameraden VOIN Coimbra
das 8 mehr, als Salazars Wort in diesen Din⸗- bringt. Maria 181 gewissermaßen ihre einzige Post-
gen Sparsam 18t, daſs ES un8s Wenig Unmittel— verbindung, ine Art Weißen Briefumschlags ohne
bares Sagt. Indes, ede Religion hat ihre heo- Adresse, der trotzdem seine Bestimmung erreicht.“
logie und jede Theologie ihre Philosophie. Wir Bei irgendeinem andern Menschen möchte das nicht
hoffen, daſs Salazars Philosophie Im Voran- Viel bedeuten. Bei Salazar, dem alles echt
gegangenen klar geworden 1st, daß WII VONnN ihr 1st, zeigt SsS, dasß hier nicht Nur ein Gristliches
AuS zurückzuschließen vermögen. Da nãmlich seine Denken, sondern ine lebendige Uun sehr fein
Philosophie ine Gristliche 18t, 181 seine Theologie ausgebildete christliche Religiosität vorhanden 18t
un seine Religion keine andere. Die Grenzen, Das erkennt der, der das Wort 2118 dem Zu-
die Salazar selbst ehrfurchtsvoll diese inner sammenhang der Persönlichkeit Salazars 2U Ver-
Sten Bereiche seines Wesens gegenüber dem Außen- stehen Vermag, auch 2II seiner folgenden UHRe-
stehenden gezoOgen hat, Wollen WIT nicht ehrfurchts—- U —— 1 habe beobachtet, Wie schadlich Für die
1o5 überschreiten und uns8s mit dem Wenigen be- Entwicklung und die Reinheit des religiösen Le⸗-
gnügen, das Allen zugänglich ist. bens die Einführung der Politik V die Religion

Salazar hatte innerhalb un außerhalb VON ist, die Verschmelzung der geistlichen Interessen
Portugal, VOT allem auch in Spanien VOT dem mit den materiellen Interessen der Völker, der
Siege Francos, Feinde seines Denkens und seines Kirche mit irgendeiner Organisation, die auf dem
Handelns, die auch VOr einem Ord icht zurück⸗- Boden der Politik steht un Als eine Partei auf⸗
schreckten. Da verschiedentlich Attentatspläne gefaßt Werden kann, die nach der Regierung strebt
entdeckt Wwurden, gab auf Grund dringlicher oder nicht. Vor allem 1 einem Land Wie dem Uuns-

Vorstellungen seiner naãchsten Umgebung den 8e· rigen mit den Alten katholischen Uberlieferungen,
wohnten Besuch des sonntäglichen Gottesdienstes aber einer Wenig gebildeten Religiositat und einer
1 irgendeiner der ffentlichen Kirchen Lissabons I1  I Geisteshaltung 1 den Parteikämpfen schafft
auf und besuchte NMUn die Privatkapelle eines die eigentlich politische Tätigkeit der Kirche ihr
Freundes. Dabei Wurde iMm Juli 1937 ein Bomben-⸗ und ihrem Klerus Schwierigkeiten Uun Ernstes

auf ih verübt; Aber Wie durch ein Wun- Mißptrauen, Welche ihrer rein geistlichen Tätigkeitder blieb unverletzt, und seinem bestürzten Be⸗ großen Abbruch tun.  0
gleiter erklärte „Gut, gehen WIr ZUT

Messe.“
Zu Beginn dieser Studie hat uns Salazar über

AIs die rau des Freundes ihn empfing: sich selbst die rage gestellt: „Woher kommt ihm,55  7 Herr Doktor, Gott War ES, der Sie rettete“, da 8Sie nicht die Tochter ehrgeizigen Machtstrebens
ant-Wortete schlicht: 30½, War Gott“, und der Ist, die notwendige Willenskraft, seinen Weg bis
Priester begann die heilige Messe 7. Ende gehenꝰ Wovon nährt seine Seele

Etwas anderes: Während seiner Studienzeit bei der Arbeit, im Kampf, nicht Nieder-
lernte Salazar einen jungen Theologiestudenten
kennen, Manuel Gonçalves Gerejeira. Die beiden geschlagenheit zeigen, Kleinmut und ust 2UrDesertion?“wurden Freunde un blieben 5. Gonçalves SGere-
jeira 18t heute Kardinalpatriarch VO  — Lissabon. Wir hatten, diese rage erweiternd, uns die rage

vorgelegt, Wie Salazar die pannung ZWischen seinerber 81E sehen sich nicht mehr. arum? —.—3.— „unpolitischen“ Haltung und seinem politischenWollen nicht, daß ihre gemeinsame Aufgabe, ihr
nationales und geistiges Ziel beeinträchtigt un Tun vermöchte. Die Tatsache, daſs

WIr das Wort unpolitisch 1N Anführungszeichenerniedrigt Werde durch ein machiavellistisches Trei-
ben, das ihrer Seelen und ihrer Aufgaben unwür— SeTZen, deutet schon die Lösung 2 daß sich hier
dig ist. Im Grunde 20 entfernen Sie Sich konkret eine politische Haltung offenbart, die,
Uur voneinander, Sich in ihrer Vaterlandsliebe seit Machiavell Un Sschon seit längerer eit als
und 1N ihrem Glauben besser näherzukommen. Sie seit diesem, selten geworden 181 und die keinem

naturalistischen oder idealistischen Monismus ent-Wwollen die Hande frei haben, gerade
Samsmen marschieren können. springt, sondern einem echten Dualismus, der, Weil

Das einzige Band, das 8Sie noch verbindet, 18t in ihm der Mensch ein Wirkliches Gegenüber hat,
Maria, die mütterlich sorgende Haushaàlterin 8a/ auf das Alles bezogen ist, das Auseinanderfallen
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des Menschen undd Seiner Welt lauter einzelne sind überzeugt, daß auch Salazar ES tate nur
Fuüunktionen verhindert un die IIHere Einheit die Antwort geben, daſ ihm dieKraft und die
begründet, die gestattet, daß der „Professor“ Nahrung VONn Dem kommen, der der Weg und
als der der Wahrheit Zugewandte zugleich Auch die Wahrheit un das Leben 181. Von hier AuSs

Staatsmann E der der Polis und hrer Leitung klaren Sich alle Rätsel des „unpolitischen“ Politi-
Zugewandte 18 ers Salazar, kügen Sich alle Einzelzüge sinnvolt

Noch einmal Woher kommt ihm die Kraft und MIein Bild dessen Wesentlichen
nahrt Seele? Wir können und Gehalt WITI hier darzustellen gzuchten

VO  — SINN DER
Von Erich PrZzywara

Fär den Sinn der Demut 18 E8 negativ grund- Was hierin Sich beschließſt, wird deutlicher, Wenn

legend daß 81e der kKlassischen griechi- ILaII die Demut Als ormale letzte Srundhaltung
schen Philosophie die das Denken des Abend- un entsprechend nach der Etzten gelstigen
landes geformt hat keinen Platz hat Das gilt Grundhaltung der klassischen griechischen Philo-
einmal kür Sle, insofern 8S1e E Tu- sophie fragt Bel Platon un Aristoteles gründet
gend Wird Die Nikomachische Ethik diese „Staunen (Hονα⁶αEeiv) Bei Platon
des Aristoteles bestimmt die Tugend überhaupt E besondern geht dieses „Staunen“ über die Ek-
1e schwebende Mitte ZWischen fehlerhaften des „heiligen Wahnsinns (ugvia) un 4ls⁰
Zuviel un Zuwenig Dieses allgemeine 8Schema 1N58 „Hinwegsterben (Gnoνννeν und Hin-
18 kür den Fall der Demut praktisch der Tu- übersterben das „Genus der SGötter Bei Ari-
gend der Großherzigkeit oder Großmütigkeit (uE stoteles besondern Zielt dasselbe Staunen die
FTGNOWVUxViH) darin 55  I sich großer Dinge WUUr- „heilige Muße“ (CVYVOXGCEIV) „priesterlichen Ge⸗-
digt, der dessen Würdig 181 Sie liegt Als Schwe⸗ chlechts“, hierin hinein die Freiheit der „einen

Wie 8Sle Oottbende Mitte ZWischen Ubermut (  0 darin Schau“ der „Urgründe“ (Hepig);
55  II Sich großer Dinge Würdigt obgleich dessen II 181, Gegensatz 2UT „durchgängigen Skla-
unwürdig un Kleinmut (Uipον⁰06) darin venNatur der Menschen das Stelle der
‚'einer, der Würdig 181, Sich der Süte entäußert, Menschen Gemeinschaft die engste „Gottesfreund-
deren Würdig 18 Und gerade dieser Kleinmut schaft“ des „gottbegünstigten (Eúdeeiuovid) Er-

„18T der Sroſßmütigkeit mehr entgegengesetzt als habenen „Weisen ESs 18 also bei Platon
der Ubermut“ (IV ＋ 1123 25 8 — 9, 1123 und Aristoteles dieser Grundhaltung ZWarl

H9 —  7 95 1125 2 33) Hierin erscheint fangs EII Bewußtsein der Distanz un darum EIII
der Gegensatz. Die schwebende Mitte Fall Staunen ZUr 6he bin, Aber Wachsend hin
der Demut Scharf das Unten, das dieser II  * Wenigstens5 Identitat mii Ihr, das
II 18 WIE der Philipperbrief das SGehbeimnis Göttliche Selber als Erfüllung empfangen. ESs
der Menschwerdung aAls Demut „Sich Nle- 18 damit unbedingter Aufstieg: AUS der „durch-
drigen InS Unten“ bezeichnet (2 Urch das Sklaven-Natur der Menschen“ die
„Klein der verurteilten Kleinmütigkeit blickt göttliche Freiheit der Weisheit 80 diese

betonterem Gegensatz das Wort des Evange- Grundhaltung das Scharfe Licht der Ofkenba—
liums, daß NMur der „je Kleinere im „Himmelreich rung über Erbsünde un Erlösung Das „Wie
der 5⁴— SGröHere“ 18 (Matth II) Und die Be- Oott . 18 gerade Iinnerstes Wesen
schreibung dieser Kleinmütigkeit vollends steht der Erbsünde (Gen 5 Das umgekehrte An-
überraschend nahe ZUTr Weise, Wle der Philipper- nehmen der „Gestalt des Sklaven durch den Wah-
brief die Demut des menschgewordenen Gottes TEIN Gott 18 Aber innerstes Wesen der Erlösung
zeichnet Denn Gott die „Würdigkeit schlecht— (Phil 2, 7—8) Unbedingter Aufstieg des Men-
hin, „entäußert Sich diesem Geheimnis der

da
schen, restloser Abstieg des Unbedingten (Sot-

eigentlichsten „Güter, deren Er Würdig 18 tes), das 18 der abgründige Gegensatz Das Nichts
Christus „nicht für (mit Aller Acht test- des Menschen greift nach der Oöttlichkeit ber
zuhaltenden) Raub erachtete, Sott gleich die Souveräanitaàt des Wahren Sottes steht gerade
Ssein, sondern 8Sich Selbst entãußherte Nichts un darin, Seiner Glorie Sich entãußern können
Umsonst und Leer, annehmend die Gestalt des hinein 1uN5 Nichts Fordernder Hochmut des Men-
Sklaven (2 6—7) Aristoteles, der Klassiker der schen, der Sott Werden 111 antwortende De⸗
Tugendlehre, bezeichnet diese Haltung als den mut Gottes, der Mensch WIird
größeren Gegensatz 2UUr Großherzigkeit und 1065
mütigkeit, Wie 81E doch gerade höchsten Sinn Vgũl hier zu genauer nsere „Analogia 101I

dem del der Göttlichen Ma jestät zukommt. bis 117
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